
// /F haben, da dies eine Ga-
rantie des rechten Preises
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Pntzwaaren müssen gehe»
um Nanni f«r de» iminenscu Vorrat!, vo»
Pelzen zu macben, den wir anfertige«.

10 Dutzend Knaben Sailors, » - » »10 Cents jeder.
25 Dutzend Damen Sailors. - - - IS Cents jeder.

S Dutzend gainirte Hüte. » » » » W Cents jeder.
100 Stücke von Band zu » » . 5 Cents die Aard.
Lt) Dutzend Säuglings Law» Hüte, - - Il> Cents >eder.

Die Bilanz unserer Seiden-ZaiUen zn - » Kl.»8.
Seiten- und Belvet-Vapes, - KS.»B.
Auswahl von Fancy gestickten <sapes. - - sl.tttS

Kommt frühzeitiis und erwirbt einige dieser Psrtheile.

Bolz, ~!« Wyoming Avriiiic.

Carpet ?

Ueberbleibsel
Verkauf.

o

Axmmster, Moqnette und
Body Brüssels Carpet,

Ueberbleibsel für !Ungs zum halbe» Preis.

Kerr, Tiebecker und Co.»
nnd Lackawanna Avenue.

Der beste nnd billigste Platz zum 'Ankaus von

Groeeries und frischem Fleisch,
Holz-, Korb- und Blrchwaarcn und P»tc»t-Mrdi;inkn jeder Art

Courthaus Cash Storc,
gegenüber dcm

2 sÄ und t Adams Avenue.
Beste« Palen! Med> PN Zaß Lxoner Wurst 8
Bestes Familien-Medi, per Käß <! l M Blutwurst 8
R»e Mehl, ü«> Pfd. Sack «> Bratwurst 12j

2 Büschel Haftr..? W Kochfleisch Z?7
Größe 25 Lvuck 8

Schweiz» Käse tü Ankere» Fleisch bestir Qualität im Verhältniß
Brick Käst 14 !

Rudolph Bläser s
Allftemciner
Sauseini ichtunfts-

Spruee Straße

Candy Spielsachen, Puppen» und
Porzellan-Waaren, Lampen und Basen,

<?isenwaaren und Handwerkszeug.

Hängematten nnd Fächer, Schmucksachen uud Albums?kurz Alles,
was znr Einrichtung eines Hauses gehört.

Billige Preise?reelle Waare«.

Zu viel regiert und schlecht.

welche am wenigsten regiert?
Nach dieser echt Jesfeison'schen Maxime,
die nach ihrem edlen Autor benamt ist,
pflegte.man sich im goldenen Zeitalter
unserer Republik zu richten. Da« war
vor dem Kriege. Dieser schuf uns eine
Militär-Kaste, eineneN lriegerischen Adel
an Stelle der verblaßten Land Aristoka,
tie, die ihren Stammbaum aus die Puri-
taner.gamilien zu gründen pflegte. Nun
kamen die mit dem blutigen Lorbeer Ge-

Coinmandiren aus dem f. s. gelernt, ,

Auch kam jetzt das Geschlecht der Mil-
lionär aus und ihrer wurden immer mehr

mehr. Schon gab es zahlreichere

lundertfache^ Millionare, als vordem ein.

luren und gar den Congreß. ?Der Hun-
zel kommt mit dem Esien". das Bossen

Negieren ist immer angenehmer, als

liülic)''', ?Alle sur das Volk und durch
>as Volk" u, f. w. ihre Zauberkraft ver-
loren, An ihre Stelle traten die inoder«
ien Devisen: ?was gemacht werden
!ann, wird gemacht", "tke >«c>ple de
j?6" u. s. w.

Heute ist es öffentliches Geheimniß,
>aß kein Volk mehr regiert wird, als das

inis, dieses Gislraut aus dem Sumpfe
>er politischen Lethargie, zahlt seine Be.
!enn?r fast nach der Zahl der Sleuerzah'
er. Der Polizeiknüppel ist vie ameri-

kanische Großmacht par excellence ge>
vorden und das Gesetzes« es auch da!

«nsinnigste, das ungerechteste und bru-

alste?erstreut sich eines Gehorsams, wi>
nan ihn dem natürlichen uno^göttUchen
ich ermessen, wie ungisund unsere socia.
en und politischen Zustande sind und in»
velch' erschreckender Schnelligkeit wii
inem Sklaverei-ähnlichen Leben entge-
gentreiben. Denn mit jedem Stück un.

eres Rechtes geht ein Theil unserer
Freiheit dahin. Und auch hier heißt's:
s ist leicht zu verlieren, schwer zu gewin»

msere Rechte wachen. Sie sind gesährdet,
he wir es >nne werden. Es ist ein »ak-

ischeS Manöver, daß man jeden Kamps

»lt einem Artillerie-Gefechte beginnt,

Oer rollende Donner des schweren Ge-
chützeS ruft die Geiste,

md die sichere Orientirung. So leitet

in lauter Spektakel der Presse imme»
nächtige Vorgänge im öffentlichen Leben

eiiet und eine Begriffsverwirrung ge-
chaffen, die nichts Gutes für Recht und

in Hohn sind aus alle Tiraden der Gleich-
>eit und Brüderlichkeit in llielanä os tke

Man denke nur an die zahllosen Poli-
eimaßregeln für Pflege der öffentlichen
Zrdnung und Moral! an die heuchl^eri^
edcs Steuerzahlers stecken, an die bruta»
en Steuer-Gesetze znr Bedrückung der
lrmen und Bereicherung der Reichen, an
»e gesetzlosen Schlagbäume und Lchran-
en, welche das sreie Volt in Kasten und

Nassen theilt etc. etc.
Wir könnten das Thema Weiler aus-

Pinnen. Aber wir wollen es dem Denk»

, B. die sckon seit emei

en. Als sie sagte, daß sie des Nachts

Ei» menschliches Nadelkissen.
Im Hospital in Cincinnati befindet sich

Jahre alle Nellie Thomas, eine Waise,

den Tag, Der Arzt fllblle in der Wade

Beinen auf. Er arbeitete mit dem Mes-
ser weiter und halte bis 6 Uhr Abends
nicht weniger als 41 Nadeln aus

sen, daß ihnen die Patientin unter dem
Operativnsmesier stirbt, Der Arzt stellte
selbstverständlich ein scharfes Verhör mit

der zu nennen, daß sie nicht längst an
Blutvergiftung gestorben ist. Wie viele
Nadeln sie sich in den itörper gebohrt

ansteht, als die beiden wichtigsten und

wertvollsten Nahrungsstoffe desselben,
nämlich das Eiweiß und das Fett, trotz
des größeren RohfasergehalteS dieser

in dem Roggen, wogegen bezüglich der
stickstofffreien Extraktstoffe das Umgekehrte
der Fallest. Wie erheblich die

fett um 7,5 Prozent, gegenüber dem
Roggenfett um 17, S Prozent höher ver-
daut ist, wogegen die stickstofffreien Ex
trallstoffe des Hafers um 11,7 Prozent
niedriger als^im Roggen der Gerste

alle anderen Gelreideköiner
bei weitem. Zum Teil wenigstens durste
oieser günstige Nähreffett, den der Hafer

Hauptsache nach nur durch einen gerin>

geren Fett» und höheren Stärkegehalt
von ersterem unterscheiden, aus diese grö«

von ihnen die zum Oelen benutzten feuch,

Tasche ihres Arbeitsrockes gesteckt. Die-

lache der Entstehung zu ergründen »er
lucht.?Als Mahnung zur Vorsicht be
derartigen Fällen sei dieser Fall mitge
teilt.

»«. Bestellt das ?Wochenblatt".

Wer reist, muß haben:
Sckönes Wetler^Reisetasche.^Sal-

Hilzpamoffeln, Wasserfall, Parllon>

llieler, ?Dampfschiff, Pferde». Eisen-

Stieseln für die Sümpfe. Persisch
Pulver, vielen Mui, ?Wecker, Stock
und Neisehul,?Frische »just, Kamillen-

alle Elwarlungen erfolgreich.

A. W. Äle«son, KffenUicher Notar,

sbcncV ji >! 0., lolito, O.

etwa ?I0,0M) losten. Dasselbe erhä»

> letzungen dieses Gesetzes sollen mit Geld-
strafen von il(jtX>, oder sechs Monaten

l Gesangniß, oder mit Beidem, je nach Er-

In Koeslin in Pommern hat ein
pensionirter Osficier, Premierlieutenant
a. D. Wagner, seinem Leben durch Er-
schießen ein gewaltsames Ende gemacht.

Aus Madrid wird gemeldet, die Re-
gierung treffe Vorbereitungen, noch im
August wettere 30.000 Mann und im
folgenden Monat 20,000 Mann Truppen
nach Euba zu Wersen.

Gerste 86, Has>'r 80, Kartoffel 95. Boh>
nen und Erben 7S, Hopsen 74 Procent.

Der Wiener Korrespondent des

der Beschuldigung, an der Ermordung
oes bulgarischen Ex-Preinieiministcrs
Stambulow Iheilgenoinmen zu haben,

Beständiges Regenwetter hat in
vielen Theile» Japans die Reisern!«
vernichtet und der Ausbruch einer Hun,

wird befürchtet. Viele Men.

und der angerichtete Schaden ist enorm.

Der britische Dampfer ?Argonaut",
der von

Halifax
am 2S. JuU die Reis«

Aus der Kirche in Clausen, in der
Rheinprovinz, Regierungsbezirk Düssel-dorf, haben Einbrecher aus dem wunder-

gestohlen.

Wie die Berliner ?Sonnlags-Post"
meldet, werden am 28. Augost 26preußi<

?Standard" in Sofia meldet seinem
Blatte: Der nach St. Petersburg ent-
sandten bulgarischen Deputation ist dori

Engels ist in London gestorben Er wa«
am 28. Nov. 1820 in Barmen als Noh»
eines wohlhabenden Aabrilbesitzers ge

l. auf dem Schloßplatz in Berlin am 18

gillig festgestellt. Der Kaiser und du
Kaiserin werden sich vom Schloß aus zi,

geladen.

«S" Die feinsten Druckarbeiten in dei
Stadt liefert die ?Wochenblatt" Office

Dein Magen
Leiden kann geheilt werden und Du
kannst Dich überzeugen, daß Dr.
Schoop den Schlüssel zur erfolgreichen
Behandlung von Unverdaulichkeit und
anderen Krankheiten des MagenS, der
Leber und Nieren und inneren Organe
gesunden hat. Dr, Schoop beHand«»
die Nerven, welche diese Organe kon»'
trolliren und wo die eigentliche Ursach«
dieser Leiden zu suchen ist. Dies« Ur-
sachen werden entfernt durch die Be-
handlung mit Dr. Schoop's Wir-
derhersteller, welcher Magen-,
Leber, zmd Nieren - Krankheiten v»lt-
ständig heilt, durch Kräftigung der er-
krankten Organe und Einwirkung «»f
die Nerven, welche diese Organe koa-
trolliren.

Diese Arznei ist kein Nervine oder
giftiges Nerven - Reizmittel, sonder»
dient zur Kräftigung der Nerven und
Hebung der Verdauungs-Organe und
heilt alle Magen- und Leber-Leiden,
durch die Entfernung der Ursach««. Ei«
Versuch wird Dich überzeugen.

Der deutsche ?Wegweiser zur Gesund-
heit", welcher die He-
Handlung mit diese»WM B« Arznei ausführlich be>
schreibt, nebst Proben,
>verden an irgend ein«

frei versandt.

Dr. Schoop. Box 9, Racine, Wtt.

Geschäfts-Anzeiger.

gred. A, W a g ne r, Druckardeil jeder Art,

Brando « >d Miller (Nachfolger »«»

Beadle k Sleell), 116 Pen« Ave.

Edwin S, Teal, 24 t'ackawanna A»e.>
das berühmt« White Sponge Mehl,

ffred. I. Widm» vir, Dellkateffen,

M. Aeidler's
Deutsche Bäckerei

21V Franklin Avenue.

Jakob Lötz,

Deutscher Buchbinder,
und Geschäftsbücher-Fabrikant,

Eentr« Stra?.

snr Pferde, Rindvieh, Schafe, Hunde,

«xl.o». 111 » 11z ». ».

Neue Aktien-Serie.
Ter Citizen»' Bau- und Spar-Berein

nen für Anlehen grdad«, als er
konnte. l3,tm

H A. Ziegler, si)l Sedar Avenue,

Äeo. H. Eafterl«, Zü9 R. Sumner Ave.,
Z. BIS Sunsit A^,

Km wohlbekannter
Nroollliner Lehrer.

Ks. MM. S2S
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